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Sicherkefses gegen Bulgater. 

"Deutschland. 
Berlin, 26. August- 

Der von Berliner Agitator-un ange- 
Icttelte Streif der « Its« Wider m und 
bei ernmntschau beginnt Brsorgnkfz 
zu erregen Wenn die Streiter e-: 

auf eine Kraftprove ankommen lasan 
wollen, so könnten sie leicht eine Ka- 
tastrophe über die ganze Textilindu- 
strie des Tistrikth herauiveschmoren 
Die Stoeikführer beiwxsldiqen den 
Stadtrath in öffentlichen Bsrsamms 
lungen der Parteinahme snr die Za- 
btikanten. Die Aue-ständigen halten 

bis-lang in den Grenzen von Ge- 
es und Ordimng. 

Berlin, 26. August 
Die Kaiserinsel Pichelstverder mit 

der auf ihr zu erbauean wingbutg 
ein recht gefundenes Fre en für vie 

titter und wird nach dem Partei- 

standpunkt verschieden ausgenutzt Die 
sgenannte «Enthiillnng&#39;« des »Vor- 

wärts«, die nur Wenige ernst nehmen, 
wirbelt trojdem großen Staub aus. 
Auch Oderhosrnarschall v.Trotha demen- 
tirte die Erzählung des »Vorwärts« 
gans so wie der Burgen bauende Bau- 
tneister Ebhardt Aber der »Vor- 
wärt-« ins-U Im Fnivb um und be- 

ichuldigt je t Herrn d. Trotha. er 
be wider sserez Wissen die Wahr- 
it verschwie en. Noch mehr: der 

»Vorwärts« fordert den Staatsan- 
walt auf, ihm wegen Beleidigung v. 

Trothcks den Prozeß zu machen ,er 
würde dann seine Behauptungen be- 
weisen. Ob die Staatsanwaltschaft 
hierauf eingehen wird, ist zwar noch 
nicht entsciedem doch hoffen es viele 

Ereunde der Regierung, da sie glau- 
n. ein Beweis werde dem »Vor- 

wsrtk kaum gelingen. Daß inzwi- 
schen die Staatsanwaltschait gegen 
den »Vorwärts« eine Anklage wegen 

« 

tlieieidisung erhoben und den 
Heda teur Leid wegen dieser Beleidi- 
ung und kgleich wegen groben Un- 

Etgs seid-sitt hat, scheint Vielen nicht 
tige Weg su sein; besser würde 

ei ein, wenn der »Vorwärts« wegen 
T thaOeletdi uns verklagt wäre. Da 

nein wenigstens bei dem größten 
derseritbtsoerhandlungen etwas 

t, während bei Majeitätsbeleidi- 
sbilasen das Gericht nur Leider zu Ndie Oeffentlichteit ausschließt 

Berlin. 96 Jluanit 
Das Bankbaus Seligmann F: Stett- 

heimer in Frankfurt a. M, das in 
nahen Beziehungen zu den New Yorter 
und Londoner Seligmanns steht, bat 
seine Liquidation beschlossen Die 
Firma pflegte früher bedeutende Men- 
gen amerikanischer Eifenbahnattien 
umstricken 

Berlin, 26 August 
Die Mauier - Werke in Obern am 

Reckar sind mit der Verstellung von 
M,000 Gewehren beschäftigt, die vor 

einigen Wochen bestellt wurden, und 
die größte hiesige Munitiong - Fabrit 
hat einen Auftrag auf 100 Millionen 
Patronen anqenornrnen » 

Die Krupps verweigern jede Aus-; 
tunft darüber, ob sie neue Beitellungen ; 
aus Geichiitze erhalten haben. 
Will staut-seist M »I. I erstaunt-sys- 

Bcrlim Zu August 
Mit dem Wische-c den Der Hain-: 

dem Reichskanzler Grafen v. Bülow 
ertheilt haben soll, ist es nichts-. Die 
«Norddeutict:e Allgemeine Zeitung« 
erklärt an oiiiziöier Stelle, die Nach- 
richt des »Reichsdotcn«, der preußi- 

Oberkirchenrath habe gegen die 
ssung der Jesuiten nach Deutsch- 
vrotestirt und es sei dieserlmld 

ssijchen Kanzler und Kaiser zu Mei- 

Æverichiopenheiten gekommen bei 
« 

der Kaiser dem Kanzler gegen- 
Uer bemerii habe, er werde über die 
wirkliche Stimmung des Landes falsch 
unterrichtet und er verlange, daß die 
preußischen Stimmen im Bundesrath 
gegen die Zulassung der Jesuiten ab- 

geben werden« sei vollständig erfun- 

Det neue Staatgfekretiir des-Reichs- 
iWnrtes, Frhr. v. Stengei. hat 
schon am Is. Januar vorigen Jahres 
im Reichstage eine Art Programm 

ekelt indem er ungefähr sagte: 
,. Abg. Richter stellte es so dar, 
als ob nur die thüringischen Klein- 
Men ein Interesse an einer finan- 
ziellen Auseinandersetzung mit den-i 
Reich hätten Bir- hcben im bisheri- 
ichen Landtag eine sehr eingehende 
Aussprache Hier dieses Thema gehabt 
M wir nicht riskiren wollen, in 
ein Defizit zu gern-them so können wir 
nnr unsere direkten Steuern erhöhen 
oder müssen zu Anleihen greifen. Wie 

Richter hat meinen können, das 
"Gen nnd Wen der Einzelstaa- 

tw gehe darauf aus, vom Reich etwas 

Wink-km ist mir gen nn- 

emsig-dirsb W net sc 
« 

mu- 

ss im das M an Mist-bei- 
W its-leih so- können wir das nur 

Wiss den steib das Wiss Len- 
We Wgt bleöen 

iß 
leihe un 

» 
Reich 

L 
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Ul werden sol, nnd se lsl its Jslste 
1890 ver-fassen W. Daher hanc- 
Uc- BundecksH Wen Anlaß sich 
über die Frage der Verwalmngsrecht 
lichleit den Kopf zu zerbrechen Die 
Reichsfinanzresorm ist unerläßlich 
Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg. 
War jenes Projekt, das hier die Spitz- 
rnarle Automat erhielt io wie es vor- 

gelegt wurde, nicht annehmbar, so 
hätte man den richtigen Kern net-ans 
schälen und jedenfalls etwas zustande 
bringen sollen. Wir leben im Defizit 
nnd lediglich mit Defizit-I Schulden 
tilgen, das bat noch Niemand fertig 
gedankt« 

In Kattefvitz wird in näckster Zeit 
ein neuer politischer Monstienroisxii 
stattfinden: 66 Personen sind um« 
klagt« an den Krawallen ani der Lan- 
rahiitte im Frühlina dieses Jahres 
theilgenommen zu haben. Inn-rek- 
sant ist es, daß sich unter den Auges 
klagten auch der Vater und der Bru- 
der des pelniichen Sozialisten Kor« 
santy, der in den Reichstag aewäbl« 
ist« befinden Ob bei dem Prozeß 
wirklich visl herauskommen wird- 
wird nach bekannten Vorbildern stark 
bezweifelt. 

Oesierreich - Ungarn. 
Wien, W. August. 

Das Ende der politischen Wirken 
ist noch unabsehbar,.und die tiefgehen- 
ben Gegensätze zwischen den einzelnen 
Parteien yet-schärfen sich in demselben 
Maße, in dem das Verlangen Un- 
garan nach einer eigenen Armee uni- 
verhüllter kzrvortritt Dem aegen 
über wird gemeldet. daß der Kaiser 
Franz Josesh vorläufig fest bleibt 
und den Ungarn nur geringe Konzeis 
sionen machen will. 

Budapest, 26. August 
Bei dem Vrande des Goldberg"schcn 

Kurzwaarenaeichästes kamen nach den 
lesten Feststellungenzebn Menschen isi 
den Flammen urn und neun sanden 
den Tod, als sie sich zu reiten suchten 
und aus den Fenstern aus die Straße 
sprangen. 

Der Kaiser Franz Joseph besuchte 
die Verletzten im Hospital und sprach 

Zu jedem von ihnen. Von dem Kran- 
enhause ging der Kaiser nach der 

Brandstötte und wurde von der gro- 
ssen Mensck,nn1enge. welche sich dort 
angesammelt hatte, begeistert begrüßt 
Er dankte denen, die an dem Rel- 
tungswerke thätigen Antheil genom- 
men hatten. 

S ch w e i z. 
Basel, 26. August. 

Dem ionisten - Kongreß legte des- 
en Präedent Dr. heer einen Bries 

s russtscheri Mtnisters des Jnnern v. 

Plehwe vor, in dem dieser den Zionis 
sten den Beistand der russrschen Re- 
gierung bei der Gründung eines eige- 
nen Staatswesens in Palastan ver- 

spricht. Der Minister erklärt. daß dir 
Regierung den ursprünglichen Plan des. 
Zionisten moralisch und materiell zi- 
slirdern bereit sei. weil er zur Vermin- 
derung der jüdischenBevölterung Nuß- 
lands sübren würde. So wolle die Re- 

gzeung die Forderungen der Zionisien 
« 

der Pforte besiirworten und die sil- 
dischen Auswanderungs -Gesellschaste:1 
unterstützen Rußland bade zurJudem 
frage Stellssng nehmen müssen« aber 
den Juden gegenüber nie die Grund- 
sätze der Moral und Menschlichleit aus 
dein Auge gelassen. Man bade daSGe- 
biet erweitert,in dem sich dieJuden an- 

siedeln dürfen. und es werde hoffent- 
lich nichts a-scheben. das der Entwicke-. 
lung der Juden hemmen konnte na- 

mentlich wenn ihre Zahl verringert 
würde. 

E n g l a n d. 
London, 26. August. 

Der Reviser des Konturgarntes, 
Arthur Nusfell,welcher mit der Aqui- 
dation der Unternehmen betraut war, 
an denen Whitaler Wright Theil hat- 
te, trat als Zeuge gegen den Legtge- 
nannten aus. Er gab über die ermit 
tclten Fehldeträge Auskunft und er 

llärte, wie Wright durch Uebertre- 
gung erdichteter Posten aus den Bli- 
ehern einer der von ihm verwaiteten 
Gesellschaften in die der anderen das 
Defizit zu verschleiern verstand. 

London, 26. August 
Die tönigliche Kommission, welche 

mit der Unter uchung der Kriegfiih- 
rung in Süda ita betraut war, hat 
ihren Schlußberieln erstattet. Sie 
pricht keinen Tadel gegen einzelne Of- 
’ziere aus, verurtheilt aber den Man- 
el an Kriegsbereitschaft, der sich bei 

Modilrnrchung zeigte, und erklärt, 
daß inzwischen in der Beziehung eine 
durchgreifende Besserung Plai gegrif- 
fen habe. 

Eine Wiederholung der Stande-le 
sei ausgeschlossen 

England hatte während des Krie- 
ges 448,435 Mann in Sitdasrila 
unter Massen. Seine Vertheidi ungss 
kraftn war infolge dessen gefähr ich ge- 
schwgcht 

Die Kommission zieht aus den 
Erfahrungen des Krieges die Lehre. 
daß kein Wehrsystern befriedigen 
könne« das sieh nicht über die stehende 
kaiserliche Armee hinauidebnen lage- Sie bestätigt Miesich auch, daß ie 
Leute einer eren Schulung und 
Intesigenz. und der Stab einer do - 

Friscchrnännischen Durchdildung - 

e· 

Ausland- 
St. Beter-Wurm 26. August 

Der Iraiuer spli- Oltdsar Keine 
—G Ring-d ftp-. M auf h- 

Mie- tfsn sen jen 
T en. er angeblich ein-n 
M ein Mittel beise- 

F 1 
·—- As- 

M hat. Der Stall, ln dessen Dien- 
Ien Keine stand. hatte ganz auser- 
ordentliche Erfolge auszuwerfen. Jn 
den lehren silns Monaten gewann et 

8100 000. Keine behauptet, daß ihm 
Unrecht geschehen sei nnd wandte sich 
deschwerdesührend an den Großsürsten 
Dimitri Konstantinowitsch. den Pro- 
teltor des rnssischen Wunspr 

F r a n T r ei ch. 

Marseille, 26. August 
Der französische Tonwer Admiral 

Gneydon, welcher am lö. Juli nan- 
Colombo in See ging, ist von den BI- 
sitzern aufgegeben worden Es waren 
57 Personen an Vord. 

Jta lien. 
Rein Lil. August 

Der Papst empfing den Kardinal 
Motan, Erzbischof von Sydney, N. 
S. W» und nahm die durch ihn über- 
mittelten Glückwünsche ver Katholiten 
Australiens entgegen. Der Besuch 
hatte insofern besondere Bedeutung. 
als der Papst nunmehr alle stunk-län- 
dischen Kardinäle lennen gelernt hal. 

D ä n e m a r l· 
Koponlsagem 26 August. 

Professor Massen von der hiesigen 
Universität hat die Ernennung zu ei- 
nem der Schiedsrichter in der Vene- 
suelas Angelegenheit ablehnen müssen 
tveil Däncmart selbst Forderungen 
erhoben bat nnd somit eine interessirte 
Partei ist. 

S v n n i e n 

Madrid ;.s5 August 
Amtlich dementitt wird hier das 

I- ------ Moos traf-»m- Änonhns n- hsn 
Ists Ist-v- ----·------- v D---s- -------- 

Vereinigten Staaten in Umlauf ge- 
sette Gerücht demzufolge in Hut-sei 
eine Verschwörung zur ermorduni 
des Königs Alfonfo entdeckt worden 
fein soll. 

B u l g o r l e n. 

Sofia, 26. August 
Jeder Begründung entbehrt das 

Gerücht, destizufolge eine Abordnung 
zu dem Füxften Ferdinand gereist fei, 
um ihn zur heimtehr oder mindestens 
zur offenen Stellungnahme zur mage- 
donischen Frage zu veranlassen. 

T ii r t e i. 

Konstantinopel 26. August. 
Drei bulgarische Ortschaften in der 

Nähe von Tzshertestoi in Wilajet Attri- 
anopel wur« en von chhertessen an- 

gegriffen und ihre Bewohner niederge- 
meselh 

Die Lebensmittel und Eigarettev 
welch-e der Julien dem kürzlich os- 

Jnioda liegenden rufstschen Geschn- 
der sandte, wurden auf Befehl di- 
Adrnirals Krüger zurückgewiesen 

Sofia, LU. August 
Ueber das entsetzliche Gemetzel von 

Christen in Adrianopel am Sonntag 
Morgen laufen einander widerspre- 
de Nachrichten ein. Noch einer Les- 
ort wurde von einem matt mit Ko 
nonen auf Ausständiiche geschossen, 
als diese einen türkischen Vorposten 
nngr ffen: unter den Mobamekonern 
in der Stadt entstand eine furchtbare 
Aufregung nnd fie fielen über ihre 
christlichen Mitbükger her: wie viele 
von diesen Mrdet worden sind, ent- 
ziebt sich der Schärfung Noch einer 
anderen Lesnrt versuchte ein tückischer 
Offizier in die Wohnung einer bulga 
rischen Familie einzudringen und stieß 
auf Weder-stand Das war das Sig- 
nal zu gräßtiebem Gemenel un bulgo 
«(lllljcll Lufqu ulukt Uhr-»aus uun 

Bafchiboznl-I. 
Jn einem Gebäude in ilrnfbevo 

wurden die verftiimmelten Leichen von 

neu-s- Frmen und Kindern gefun- 
den. Theile der Leichen wurden auf 
die Straße-. geworfen. Fünizehn der 
angefelienftx Kaufleute in Monoftir 
wurde von den Türken der tiopf ab- 
geschlagen: die Kopfe wurden auf 
Stongen ausgestellt Einer Plünde- 
rung der Lrtichoft folnt dann deren 
Einäichtmna. Der Weiler Bunnr 
Hilfst wurde niedergebroniit und ein 
Theil der bulgarifchen Bevölkerung 
abgefchlochtet Die Aufftändiichen 
vernichteten die türkifchen Gornifonen 
in Silklibor und Kalovo, ermordeten 
in Kur Kolibi fünfzehn und in Karo- 
cunvo 57 Türken. 

Sofia, 26. August. 
Eine Bande Aufftändifche ist im 

Tot-f Tfcherkeskoi zwischen Adrionopel 
und KonstantinopeL sechs Stunden 
Wegs von der Hauptstadt deg Sul- 
tans, aufgewacht 

Die mazeoonischen Flüchtlinge in 
Bulgarien rollen eine Deputotion mit 
der Bitte um Hilfe zum Zoren senden 
und ibrn die klägliche Lage desLandes 
schildern Der bulgarifche Erzbischof 

sen Barna wird sich an die Spitze der 
Mordnung stellen, welche abreifen 
wird, sobald der Heilige Snnod ihr 
gestattet noch Nußland u kommen- 
eine Erlaubnis-, die beim efuch frem- 
der Präloten nothwendig ist. 

E h i l e. 

Volporoifo, W. August. 
Der Böckerftreik in Santiogo iftbes 

endet Die Streiter verzichten auf die 
verlangte Sonntaasrube, während die 
Meister sich zu einer Lohnerhöbung 
begunnte-i- 

« 

D e r G o l g e n. 

Medic-, Po« 26. flugqu 
Robert Mlpotrich welcher ins Hebr. 

1M Eltlsbcth status-to feine Dant- 
lterin. erwidete, wurde hier ge- 

"ngt. Er ver is des lette- 60 Ies- 
underersetpeijeMosteeitDes 

März M de- Oalges W 
ais 

Lotales. 

—·— John Rdnnieldt oon Fullerton 
weilt hier zu Besuch. 

— Osear Bau-neun hat mit feiner 
Familie fein neues Wohnhuus as Lin 
Straße bezogen. 

— Die Dirnen der M- ausser hiel- 
len ain Freitag lm Liederkranz Port ein 
AdenlvPienie ad. 

—- Neue Herbst-sanken in halsdekleis 
dung und Hütery soeben eröffnet dei 
Woolstenholm ö- Sterne. » 

—- Jn der katholischen Kirche fand 
oorgesiern Morgen die Trauung von 

Ed. Hoitler mit Fel. Nettie Brodender 
statt. 

— Kleider welche Euren Jungen Ver- 
gnügen machen und deren Qualität der 
Mutter Freude sein wird, bei Woolsiens 
holm Co Sterne. 

— Forresi Wurm-, der Widerledllchs 
keit gegen die Polizei ongeklagt, wurde 
oon Richter Garn urn 810 und Kosten 
gefirali, Summa 021.30. 

— Oenry Sievers und Il. W. Prinee 
non hier trugen den Sieg davon bei dein 
Whist-Contesi lebte Woche zu Lake Ma- 
nawa rnit plus 14 Ho Points. 

—- Geiiern Morgen schlug der Bliy 
in das Haus des Drn. Fent an der Nord- 
Ieite und wurde der Küchenofen vollstän- 
dig zerti ünitnert. Zünden that der Strahl 
nicht. 

—- Vabt Jhr hinter Eurem Namen 
aus der Zeitung das Datum 1903 oder 
19047 Wenn nicht, ieht daß Jhr es da- 
dinbetonimt. Glaubt Jhr nicht, daß es 
hesser aussieht? « 

— Kleiner Profit und schneller Unt- 
soy ist unser Mottoz nicht etwa wie bil- 
iia, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch vertausen- 

UpperinanetLeiser. 
— Frau Thorspecken von Ost-tha, 

Gattin eines Sohnes des oor langen 
Jahren hier onsüssigen Doktor Thorss 
decken, kam lehte Woche niit ihren Kin- 
dein hierher zu Besuch. 

—- Die Wohnung von Robert Miller 
an Ost ster Straße wurde vor einigen 
Tagen von Dieben heimgesucht und stah- 
len dieselben süns goldene Ringe, sowie 
ein Medaillon nebst Kette- 

—- Ein Sohn oon Denrh Staat und 
Frau, Fied« hatte eint Dienstag das Un- 
glück, oon einem Fuder Heu zu fallen 
und brach er sich einen Arm, so daß er 

eine Zeit lang dienstunselhig sein wird. 

Durch eine plöhliche Bewegung tön- 
nen wir einen herenschuß bekommen. 
Durch eine sofortige Anwendung von 

St. Jakobs Oel werden die Muskeln 
wieder gestärkt und der Herenschuß ver- 

schwinden. 
—- tilni Dienstag hatten roir drei con- 

oentionen hier in Grand Island Die 
StaatsiConoention der Populistem die 
republikanische Tonnention des 12ten 
Richter-Distritts und die Conoention der 
Osteopathen. 

— sen Samstag reifte Dr. Voyord 
Paine mit seiner Familie nach Süddus 
tota, euo sie init seinen Eltern in hat 
Springs zusammentreten, die schon stü- 
her dorthin keiften und dieser Tage wie- 
der hierher zurückkehrtem 

—- Fitnsundqehtzig Paar Männerho- 
sen ftnd noch übrig non unserem Wochen- 
Verkaus. Verpaßt nicht die Gelegenheit 
für ein billiges Poar hosenz bt 50 bis 
82.50 für gute, rverth bis hinaus zu sechs 
Dollari. Jedes Paar ist ein großarti- 
ger Bnrgnin.—-Woolstenholrn ö- Sterne. 

—- Die Conaentian der Popuiisten 
arn Dienstag Abend sond im Opernhaus 
statt und war Bühne und Dalle wunder- 
sthbn dekorirt mit Palmen, anderen 
Pflanzen, Flaggen und «Bunting.« 
Auf der Bühne var ein Telephon ange- 
bracht, unt in sprachlicher Verbindung 
zu sein mit den Demokraten, die zur sel- 
ben Zeit in Columbus in Connention 
saßen- 

—- Zur Gelegenheit der Jnsinllirung 
der neuen Loge der herrntnnnssöhne 
hier« welche legten Freitag Abend statt- 
siind, waren die Großbeaniten Johannes 
und Bbttther non Columbus hier anwe- 

send. Wie bereits in lehter Nummer 
berichtet, heißt die Loge »Vorwärts« 
No. 559 und in der FreitaggsVersomw 
lurxg wurden folgende Beamte erwählt 
und eingesetzt: August Nieß, ist-Präsi- 
dent; John humanit, Präsident; Albert 
Deyde, Ase-Präsident; Gus. Neumsnn, 
Sekretärz Franz Hunge, Schopmeisierz 
Chai. Kloppenburg, Führer; Ernst 
Sumpretht Innere und Gottfried Lange 
Ieußere Wache. Trusteei sind Christ 
Nonnseldt, herniann Krüger und Ernst 
Samt-recht Der Orden der herrrnnnnss 
söhne ist bereits ein alter und können 
nur Deutsche Mitglied werden. Zweck 
des Ordeni ist: Ausrechterhactnng deut- 
scher Sprache und Sitten, sowie Unter- 
stiihung der Mitglieder und deren In- 
niilien bei Krankheitis und Tode-fällen 
Die Lage »Vorwärts« wird zwelssesos 
hier gedeihen und Dachse-i- ( 

site seltsam sonnen-. 

Chaindertain’s kaut-« Cholera- und kur- 

gäe - heilt-Mel ich-Obertenne Gotte-. 
olern and Dis-thos- Rsraeüy hat eine 

We meet-n Degen einer kirren. 
s- - Zi- -:.- . »s- ernu tu en von sw. 

l— 

—- Morgen Ilsend ist Ansammlung 
der Vertmannsiödne in der E. A. R. 
Halle. 

—- ker kleine Mann, der große 
Mann und der Iodldeleidte Mann sie 
sind-n Inzüge die ihnen passen dei Wool- 
sienholtn « Sterne. 

—- Fkou Du o Steodan von Omada 
sent diese Woåe hier zu Besuch und 
reist morgen wieder zurück. Sie war 

auch kurze Zeit in Boelus dei Dru. und 
Frau Gustav Werner zu Besuch. 

Teilst den Nagel auf den 
«sps. Wie olt hört man nicht itn 
Ulltagsledem wenn ein mit einem Aus- 
schlag oder einer Beule Behalteter vor- 

übergeht: »Bei dem kommt die Vasbtck 
heraust« Und zwar mit Recht, denn die 
Bosheit des Blutes zeigt sich. FornPg 
Alpenkränter Blutdeleder treibt sie aus 
auf natürlichetn Wege. 

—- Folgende Delegaten waren am 

Dienstag oon hier nach der demokrati- 
schen Staats-Conoention in Columdus: 
W. H. Thomoiom D. W. Risiko, 
Jomes Cleary, Chas. Ryan, Fred Ath- 
ton, Fred Haid, Richard Bünz, Geo. 
Petition, Gus. Hallo-, J. M. Dunkel, 
Eli A. Varnes, D. H. Manne, Venry 
Schuinacher, Grooer Thompsom 

—- Zte vertan-leert — umftaaoe 
halber sind 80 oder 160 Acker gutes 
Land, 60, resp. 140 Acker unter Pflug, 
je 20 Acker heuland, 6 Meilen ost von 

Grand Island in Merrick County gele- 
gen, unter günstigen Bedingungen zu 
verkaufen. Ebenfalls Stadt-igentduin 
als Theilzahlung angenommen. Nähe- 
res in der Olfice dieses Planet 

—- Die ganze nächste Wache könnt 
Jhr elegante Negligeeheniden bei Der- 
ter’s kausen zu Bd- das Stück, oder drei 
für bl.00. Dieses sind unsere regulö 
ren 50e Hemden und so gut wie wir ir- 
gend welche zu dein Preis kennen, aber 
wir haben ihrer zu viele und in ü s s e n 

sie losschlagen. Einige haben Kragen 
und Manchetten besestigt, einige rnit se- 
paraten Kragen, andere ohne Kragen, 
ader mit separatea Manchetten. Wir 
können Euch etwas geben in irgend einer 
Größe von ls bis l7j. 

—- Ilni Montag uerheirathtete sich 
Gus Wesiphal, Sahn von Denrh West- 
phal und Frau, mit Carrie Peterson. 
Die Trauung wurde von Richter Garn 
ini Hause des Vaters der Braut, S. P. 
Petersan, an West lster Straße voll- 
zogen« woraus ein solennes Hochzeits- 
mahl eingenommen wwr. Nachmit- 
tags begab sich die ganze hochzeitsgelells 
schast hinaus nach der Farrn der Elterni 
des Bräutigams, wo das Ereigniß nachi 
Gebühr weitergeseiert wurde. Demjum i gen Paar unseren herzlichsten Glück- z 

wunich2 ·- 

— Wer uns drei neue Ubonnentens 
einschicki, die aus ein Jahr im Vorausj 
bezahlen, erhält eine vorzügliche, gut-T 
gehende, garantirte Talchenuhr als Gess 
schmi- Jeder kann sich leicht eine gutes 
Uhr verdienen« indem er seinen Bekann- 
ten den «Staats-Olnzeiger und Herold« 
empfiehlt, welches die größte und beste Q deutsche Zeitung des Westens ist, süi 
Daus und Familie, sür Firmen Gärt- 
ner und Viehzuchter. Jeder sbannent 
erhält wöchentlich drei Blätter, sowie 
Gratis präaiie bei jährlicher Vorausbe- 
gahlung Dies ist eine gute Gelegen- 
heit siir Euren Jungen, sich niit nur 

wenig Mühe eine gute Uhr zu verdienen- 
Es nimmt nur biet neue Abou- 
n e n te n, je nnt ein Jahr. Zwet« die 
nur auf ein halbes Jahr bezahlen, zäh- 
len für einen 

set-e tm tår stupetrboteem 
Westen Mai,&#39; tagt Frau Curtis Baker 

von Boottvaltey Ohio, Jus ein kleines Kind 
unseres Nachbars an Kinbekcholem hattet-en 
Ter Ioltor hatte jebe Hotinung am Wieder- 

herstellnnp auf egeben· J brachte eine Tita- 
che von Ozean erlntn’i Ko it-, tkholertk und 

Dtsnh5e- eiltntttel (chnmi)·«srlnin’n Colle-. 
Cholera nnd Man-hoc Residenz-) nach betn 
Bettle, bei-Leuten sagend baß ich si erwåre, 
baß es gut thun werbe. main es in eberettis 
sinnt-tun mit ben Vorschriften genossen-en 
würde. nnethnlb zwei Tagen tonk bitt Kind 
vollständig ergestellt unb ist heutetnsthbeui 
nahezu ein ahi oerfloi en) ein kräftigei, e- 
iunbes Mä eher-. J. habe häufig die es 
Mittel empfohlen, un nie von einem einzi- 

es Falle gehört. in welchem es tehlgetchngen 
ite« Verrat-it von A. W. Buchhein 

, Etrursion nach Bitt- s DIESI timore unb nein-via- L fllnion Pneine N. R. i 
Be ebniß:—- n teioetiatninlung Sovereign äroßtoge Z. B O. 
Verfatntnlnngsplnh :—— nttintore, Mo 
Rate ists-Cz tiir bie :Iiunbreite. l Verkauf-boten :--t7., is» lit. September 
Gut für thückreise:—kis s. Oktober l Für nähere Einzelheiten iptecht vor in der- 

Union Pacifte Ticket Visite ober schreibt an 
W. V. L o n ck s, Agent. 

strittig-got- Unthttsssettle sk. sc. 
015.35-—Denoer—slö.35. 

Il7.85——-Colotnbo Springs—sl7.85. l 
018.70-Ptteblo—sls.70. 

Begebnis:—Brotherhood oi St. Andre-os- 

Versammlnnksplad:—1enoer. ixickets vers 
knutt nach Iolombo Springs und Beut-lo- i 

Bertnisdnten:—4., 5., tz., 7., S. Lttobers 
Gälti für Rückkehr-Bis Bl. Oktober. 
Für äheees sprecht nor in ber Union Pneisic 

Ticket Dtsiee oder schreibt an 
« Is. O. Lo a CI, Ase-it. 

G. A. R. Reunion 
zu Hastngi 

31. August bis ö. September. 
singst-hinset- 

III 

Grund lslnncl Baute-z 

ist«-til 

Peknna eine Nothwenvigkeii 
für das Heim. 

cis Brief von costs-chinesi- wziTkC 
von Und-carnivor. H 

Achts. Georse H. Whitr. 

Congreßrnann George Hean White von 
Tarbora, R. C» schreibt folgenden Brief 
an Dr. Hart-non über die vielen Vorzüge 
der großen Katarrhtur Bekann- 

Rchriisentantenhauh 
Washington, den 4. Febr. 1890. 

Peruna Medicine Eo» Columbux, Ohio. 
Werthe Herren: —- »Ickl bin rnepr 

als ietriedist mit Perunn und finde- 
das es ein vorteetsliches Mittel ist fiir 
Grippe und Katarrlp Ich hnie es in 
meiner Familie gebraucht und wir sind 
alle einig, es als ein vorzügliches Mit- 
tel zu euwtelplen.« 

Hochachtunssvolh 
George D. Whitr. 

rau Nannie Wallace, Talern Cal., 
Preisidentin der Western Baptist Missio- 
nary Speien-, schreibt- 

«Jch halte Peruna silr einen unent- 
behrlichen Artikel in meinem Medizin-Ca- 
dinet. Es vereint zwanzig Medizinen in 
einer, denn es hat soweit jede Krankheit 
kurirt, die seit den leßten fünf a en tn 
meinem hause vorlarn. Episi onderö 
werthvoll siir schtvsche Frauen, in ern e- 
die all erneine Gesundheit ausdaut, die 

Kraut-Tät austrein und sie dei bester Ge- 
sunle t erhält.«—Frau Nqnnie Wallaer. 

Wenn Sie dnrch den Gebrau von Pe- 
runa keine prompten und des edigenden 
Resultate erzielen, so schreiben Sie sosort 
an Dr. Hartman, dem Sie Ihren Fall 
ausführlich beschreiben, und er wird Ihnen 
gern seinen werthvvllen Rath gratis er- 

theilen. 
Adresse: Dr. hartman Präsident des 

Harmon, Sanitarium5, Columbus, Ohio. 

Sie insirir Taufe-tin- 
--i --I-s-«I-fsi»—;s:s-. . 

.·«.»,«, «- 

-"-. 

DE. Ost-PUBLI- 
viu Chius- 

Behandlung in Ullopathie, Ho- 
möopathie, Elektrizität und 

allgemeiner Medizin. 
Desucht kais-auch inu guts-nich anaazqm 

am Inst-s EÆUJZIMX is. mi» 
III schier dpieh und wird alle 
vier Loch-n wiedtkbhrm Konsultiu sie 
dir-til Ihr dazu Gelegenheit habt· 
Ok. Ists-II Mist-Inst the Ists-m aus die its-zul- delansltq set Its-achtun- ch Rasch du L um« Rai-. 
del-» tun es, swam- Iap staunst-asterisk tmpu 
stie- Cns Ist-, Its-odi- su dient-then staats-um 
entom Nun-. Tät-»Macht m den muss stetem-, 
kontinu. Mond-Ist sann-ts- smmxchn kam-w les-welk Betst-pfan, Rosm- nuh Cmgemsssdesqceks 

bei-, Rheinwein-IX Fieuulglr. dåitmh, In An Eli-de 
tin-them Mut-Indem ttcskhmm der stim- un ist-o 
fe. Schwiadssgsmhh Muts-iudi, llnvnsaalmäkm, Im 
such-, mquyeiSaite Urstamm-g m sichs-Um taaguam Wachsthum H( cis-tm solt-» alle ichs-ätzenden Inn-!- 
dmmt Du Mismtjeauh Nsßwuchsz, Ihn-w ils-, stück- 
:«ucnä:umunz1,cykdtksnaakhmuk gebt-m q. Comp- Zh Hitszgnshemm Icsiccsucth tlliedekzssetoulm 

sinkt-h Mem- kjmsdsm schmecken m den copies-, 
kam-must- chtgcåimun m und aus sum-Finanzen 
mach-um more- dehaadc i. 

sun- Iss Guitton-tust 
Nichts« Pan-la. Ocumutichstasp sehn-keckem Ist-sat- 

tcn des Haus« schcechtc («tsnttslarbk, Liszt-am diqu ichs-fu« Bess- Fømm Dies-umset! Masse-Ich illa-sub 
Isafietickinstdem gv est-z Verlag en Heisa m Him- 
ku Fischwiktunqm sommauom n tcanlhknsm cis- 
kisg Man-denen m wem Qchåbhdn Nest-m »dem im- 
cdmkq Schubsack-D Inn-um Andern-IS aus Verlang Ist seit sei rede-IT 
staats-me- r« ist-um« umsgelmjxtqc i!un!crui:uon, 

Nimm-Ul. niedersank-Be Schaum-, Mem-me Zier-t- 
gsma Nach-lassen des Essetkctlåntzeh Lug-: »Hm-, etm use osec suchst-ki- ekm sein&#39;-ums Ec. gen-ein 
IID sit sit-d Itzt-n Im III-ihr kbm disk-m Juki-« »Hm 
Im Wes Hur hats-H 

Mess- stspb III-tm constant-oh 
Jovi- Tssiesoewkdjerusg bekam-m durch ein Saht-tout Cmspn MICHAEL-H sank absolut stumm-H und cis-u »- ilik un statt two-m Haus« m 2:sse ihm ej aus 
Entdeckst-Um ask- M is du That Im miser-staf- Este and ges-m Mk Sicherst- Ocåimktbode sum HEukehmIluses sen-uns T c. can-en W Ihn kkpikisms is nahte- 
ms m com-a pospuslmi des wim- sssgküu J- dstse aadpssg and Ins-Wust- aeu Its-IMM- 
Kskämqnasges Ist-z mtzi set-set ödes obt. Sie has Läg eh n- cmsdq. Ret- esse cssice kköffsey III-Oft Fu 
thr- Thnl »se- iscede In bkt sc endli- lhset sich- 
IIIMIMU otcbus sci- Inheål tnsc M se III- ’ts gross-sum aus-lusqu Entsinnst nsd Its- HQI ge ein«- I euer jin Julekeifmu 

cr. Ost VALIWEU s- w» 
out-tm. Feh. cum-o. tu. 

—- Befeht sie neues «Go·Ems,« die 
M Sondern-an sa großa- quaht einge- 
Mev sind. sit sisd wirklich wundes- 
ssäa nnd Itshiltaiimäßig hung. 


